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Form Polymer Verstärkung Durchmesser Anteil Auflösung 
   (m) (Gew. %) (m 

Granulat PP Glaskugeln 50 unbek. 1,8 
  Glasfasern 16 0,5 Vol.%  
    2,0 Vol.%  
     4,0 Vol.%  

LBF-Zugstab PA   15  
     30  
     50  
  PBT   30  
  PP Kohlefasern 12 10  
     20  
     30  
  PBT   10  
     20  
     30  
  PA66   10  
     20  
     30  
  PPS   15  

Folie PP  16 30  
LBF-Kastenbauteil PP   30  

Tabelle 1: Verwendete Bauteile, Proben und Materialpaarungen 

 
 
Die μCT-Messungen dieses Projektes wurden mit der LBF eigenen Messapparatur Sky-
Scan 1172 mit folgenden Parametern aufgenommen 20 - 100 kV / 0 - 250 μA unterhalb 
der maximalen Leistung von 10 W. Die Volumenbildgröße eines Einzelscans betrug 1024 
x 1024 x 900 kubische Voxel. Die minimale Voxel-Kantenlänge betrug 1,8 μm. Die Bau-
teiloberfläche wurde im Bereich der Probenentnahmestelle so präpariert, dass die Fließ-
richtung (y-Achse des Bauteilkoordinatensystems) später in der μCT-Aufnahme sichtbar 
war. 
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Abbildung 5: Prozesshierarchie und Datenflüsse der parallelisierten Fasererkennung. 

 
Die Fasererkennung kann unabhängig auf mehreren Prozessoren eines Rechners oder 
auch auf verschiedenen Rechnern parallel ausgeführt werden. Zufällig gewählte Startposi-
tionen der Fasererkennung führen dabei zwangsweise zu Mehrfacherkennungen. Aus 
diesem Grund enthalten die Fasererkennungsdaten Informationen über die jeweilige Er-
kennungsgüte. Diese Metrik wird beim Zusammenführen von Erkennungsdaten verwen-
det, um im Falle von Mehrfacherkennungen die möglichst beste für die jeweilige Faser 
auszuwählen und so die Gesamterkennungsqualität zu verbessern. 
Zwecks Verifikation der erzielten Ergebnisse wurden Faserschnittbilder in verschiedenen 
Höhen anhand von Einzelaufnahmen der μCT-Volumenbilder manuell vektorisiert und der 
Quotient der Richtungskomponenten mit dem Quotienten der entsprechenden Haupt-
komponente des Orientierungstensors verglichen (Abbildungen 6 und 7). 
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Die folgenden Abbildungen zeigen die mögliche Einbindung der Daten in CAD (Abbil-
dung 11), FEM (Abbildung 12) und Tomografievisualisierungssoftware (Abbildung 13). 
 

 
Abbildung 11: Import der STL-Daten in 

FreeCAD(R). 

 
Abbildung 12: Vernetzung importierter STL-

Daten in Abaqus(R)  
 

 
Abbildung 13: Überlagerung importierter STL-Daten mit μCT-Daten in VG-Studiomax(R). 
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Kontakt: Dr.–Ing. Jürgen Wieser, Tel.: +49 6151 705-8725; 
 juergen.wieser@lbf.fraunhofer.de 
 
 Dipl.–Phys. Robert Glöckner, Tel.: +49 6151 705-8757; 
 sebastian.moennich@lbf.fraunhofer.de 
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